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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

TV 1898 Münster II : Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III 
Freitag, 03.12.2021, 20:30 Uhr

Remis zwischen dem TV 1898 Münster II und Spvgg. 1928 
Groß-Umstadt III

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren 1.Kreisklasse Gr.3 entführten die Gäste Spvgg.
1928 Groß-Umstadt III in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TV 1898
Münster II. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel Schüßler /
Ebert. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TV
1898 Münster II um die Nummer 1 Stefan Schork nun 11 Pluspunkte in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Schork / Habiger die Partie mit 1:3 gegen Wodniok / Schneider abgaben. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben derweil Jahnke / Jahnke das Spiel gegen Schüßler / Ebert noch
aus der Hand und verloren mit 1:3. Frühwein / Aydar lagen gegen Kohl / Stinner bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel noch
zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan Schork gewann gegen Benedikt Schüßler mit 3:2. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Robin Jahnke, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Andreas Wodniok verlor. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte Uwe Jahnke im Match gegen
Herbert Kohl, das 0:3 verloren ging. Zwar brachte Erik Ebert Peter Frühwein phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Peter Frühwein mit 3:1 durch. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Roland Schneider
zeigte Ferhat Aydar seinem Gegner die Grenzen auf. Oleg Habiger bezwang Gerd Stinner in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Zwar brachte Andreas Wodniok
Stefan Schork phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stefan Schork mit 3:1 durch.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Robin Jahnke, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Benedikt Schüßler verlor. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
am Nachbartisch Uwe Jahnke sein Match gegen Erik Ebert noch mit 7:11, 3:11, 11:9, 11:8, 12:10.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Mit 3:1 hatte
Peter Frühwein im Doppel gegen Herbert Kohl die Nase vorn. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Ferhat Aydar gegen Gerd Stinner. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Oleg Habiger bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage
gegen Roland Schneider. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Schork / Habiger gegen Schüßler / Ebert. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des
vierten Satzes, den Schork / Habiger mit 0:11 verloren.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1898 Münster II tritt dabei geben den TSV 1908 Richen an,
während es Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III mit dem TV 1863 Groß-Zimmern II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV 1898 Münster II

Doppel: Schork / Habiger 0:2, Jahnke / Jahnke 0:1, Frühwein / Aydar 1:0 
Einzel: S. Schork 2:0, R. Jahnke 0:2, U. Jahnke 1:1, P. Frühwein 2:0, F. Aydar 1:1, O. Habiger 1:1 

 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III
Doppel: Schüßler / Ebert 2:0, Wodniok / Schneider 1:0, Kohl / Stinner 0:1 
Einzel: A. Wodniok 1:1, B. Schüßler 1:1, E. Ebert 0:2, H. Kohl 1:1, G. Stinner 1:1, R. Schneider 1:1


